
Vorlage 537/2009 
 
 
Antrag der FDP-Fraktion 
 
 
Bebauung des ehemaligen Max-Planck-Geländes  
zwischen Schönblick, Corrensstraße und Rotbad 
 
 
 
Die Verwaltung berichtet über den Stand des Verfahrens einer Bebauung des ehemlaigen 
Max-Planck-Geländes zwischen Schönblick, Corrensstraße und Rotbad und stellt dabei 
insbesondere dar, 
 
1. in wie weit Absprachen mit dem Land bestehen, das Gelände mittels eines Vorhaben 

bezogenen Bebauungsplans zu entwickeln; 
 
2. ob zwischen Stadt und Land ein Einvernehmen darüber besteht, sich für die Grundlagen 

der Entwicklung eines solchen Bebauungsplans eines Wettbewerbs oder einer 
Mehrfachbeautragung zu bedienen; 

 
3. welche Dichte der Bebauung – auch angesichts der Erfahrungen mit der Bebauung der 

Nachbargrundstücke – für dieses Gelände angestrebt wird; 
 
4. wie sie die Wünsche von Bürgergruppierungen beurteilt, kleinere Teile des Geländes für 

eine quartiersbezogene Infrastruktur und Einrichtungen zur Nahversorgung der 
Bevölkerung zu nutzen; 

 
5. welche Wege sie generell sieht, diese Zeile umsetzen zu können, und 
 
6. ob sie speziell in der kostenlosen Übertragung einer Teilfläche des Geländes an die 

Stadt einen Weg sieht, die Voraussetzungen für die Umsetzung dieser Ziele zu schaffen. 
 
 
Tübingen, 19. Juli 2009 
 
gez. Dietmar Schöning 


